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Liebe Pöllaubergerinnen! 
Liebe Pöllauberger! 
Liebe Jugend!

In den letzten Wochen hat das bis dato fern ge-
glaubte Corona Virus auch bei uns Einzug gehalten 
und unser Tagesgeschehen maßgeblich geprägt. 
Die Verunsicherung unter der Bevölkerung ist groß, 
Sorgen und Ängste belasten uns, und das soziale 
Leben wurde auf ein Minimum reduziert. 

Unsere Bundesregierung, allen voran Bundes- 
kanzler Sebastian Kurz und sein Team, leistet zur 
Zeit erstklassige Arbeit für unser Land. Ich bitte 
euch deshalb, die Anweisungen der Bundesregie-
rung bis auf Widerruf zu befolgen und die Situa- 
tion ernst zu nehmen. Wir sollten gemeinsam über-
legen, welchen Beitrag ein jeder leisten kann, um 
einerseits sich selbst, andererseits aber auch seine 
Mitmenschen in dieser schwierigen Zeit zu schüt-
zen. 

Durch Zusammenhalt können wir diese Krise über-
stehen! Gerade in Zeiten wie diesen ist es wich-
tiger denn je, die Wirtschaft in unserer Region zu  
stärken. Dies gilt nicht nur für Landwirte und Nah-
versorger, die mit Lebensmitteln vor Ort ihren Teil 
zum täglichen (Über)Leben beitragen, sondern 
auch für handwerkliche Betriebe und Firmen in der 
Gemeinde. Zeigen wir so Solidarität und gehen mit 
Vorbildwirkung voran – für Mensch und Umwelt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen sind wir aufge-
fordert, alle Mitmenschen in unserer Gemeinde, 
seien es nun Nachbarn oder kranke Personen im 
Umfeld, bei alltäglichen Besorgungen zu unter-
stützen. In besonderen Fällen bitte ich Euch, das  
Gemeindeamt oder mich persönlich zu kontak- 
tieren, sodass wir Gemeindebewohnern/innen  
unbürokratisch und rasch zur Seite stehen können.

Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft, Rücksichtnahme 
und Aufmerksamkeit sind gerade jetzt von großer 
Wichtigkeit – für unsere Gesundheit und ein erfolg- 
reiches Pöllauberg!

Euer Bürgermeister

Wichtige Telefonnummern:
Gesundheitstelefon: 1450
Hotline Corona-Virus: 0800 555 621
Feuerwehr: 122
Polizei: 133
Rettung: 144
Euronotruf: 112
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INFOS DEINER GEMEINDE ERHALTEN

BIST DU SCHON 
REGISTRIERT?

Wir bitten diese Information an alle Bewohner des 
Pöllauer Tals weiterzutragen. Die Gemeinden Pöllau & 
Pöllauberg mit der Freiwilligen Feuerwehr Pöllau

ffpoellau.at/corona

In Ausnahmesituationen versenden die Gemeinden Pöllau
und Pöllauberg von nun an wichtige Informationen per E-Mail 

bzw. per SMS. Registriere dich jetzt über die offizielle 
Corona-Plattform für das Pöllauer Tal:



Anschaffung VW Bus mit Anhänger 
für den Gemeindedienst
Unsere Mitarbeiter im Bauhof freuen sich über die 
Erweiterung unseres Fuhrparkes. Die Anschaffung 
eines VW-Busses mit Allradantrieb und Anhänger, 
war notwendig, um Arbeiten im Altstoffsammel-
zentrum bzw. für den Abtransport von Müll zum 
Abfallwirtschaftsverband nach St. Johann in der 
Haide und im Bereich der Wasserversorgung in der  
Gemeinde effizienter durchführen zu können.

Neujahrsempfang
Zu Beginn des Jahres lud die Gemeinde wie-
der zum Neujahrsempfang in die Naturparkarena 
Pöllauberg. Alle ehrenamtlich Tätigen wurden von 
Bgm. Gerald Klein begrüßt und in einer Power-
pointpräsentation konnte auf das vergangene Jahr 
zurückgeblickt werden. Geladen waren die Ge-
meinderäte, Verantwortungsträger unserer Vereine 
und Organisationen, Bildungs- u. Kulturausschuss 
samt Muggentaler Bastelrunde, Büchereiteam, 
Chronist OSR Josef Koch, Ortsbäuerin, Freiwil- 
lige Feuerwehr, Rotes Kreuz, Verein zur Förde-
rung der Hauskrankenpflege, Landjugend Pöllauer 
Tal, Redaktionsteam der Gemeindezeitung, Orga- 
nisatorinnen unseres Zwergerltreffens, Betreuerin-
nen des Betreuten Wohnens, Pfarrverantwortliche, 
kfb, Bgm.a.D. Hans Weiglhofer, Pfarrer Mag. Roger 
Ibounigg und LAbg Hubert Lang. Bei einem köstli-
chen Buffet vom Buschenschank Freiberger konnte 
man sich anschließend ausgezeichnet unterhalten!

Bankomat in Pöllauberg!
Eine enorme Bereicherung für Tourismus und  
Wirtschaft!
Seit vielen Jahren ist es ein großer Wunsch in  
unserem Wallfahrts- und Blumendorf, einen Ban-
komaten einzurichten. Ein großes Danke gilt der  
Sparkasse Pöllau. Sie hat sich bereit erklärt, die 
Kosten für die Anschaffung und den laufenden  
Betrieb zu übernehmen. Im Inforaum des Gemeinde- 
amtes wurde der Bankomat installiert. Es besteht 
täglich 24 Stunden die Möglichkeit, Geld zu be-
heben. Wir bitten alle Gemeindebewohner/innen, 
künftig Geldbehebungen in Pöllauberg vorzuneh-
men, damit eine gute Frequentierung gegeben und 
so die Wirtschaftlichkeit sichergestellt ist.
Hinweis: Aufgrund einiger Anfragen im Gemeinde- 
amt möchten wir ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass mit Bankomatkarten von jeder Bank Geld  
behoben werden kann.

Danke unseren Blumenfrauen
Bgm. Gerald Klein und Gemeindekassier Willi Paar, 
sowie die Gemeinderätin Gabi Höfler bedankten 
sich im Rahmen eines Mittagessens bei unseren 
Blumenfrauen Anni Friesenbichler, Renate  
Steiner, Theresia Schöngrundner, Maria Thurn 
und Monika Tobisch, die sehr sorgfältig und un-
entgeltlich (!) auch im Jahr 2019 unsere öffentlichen 
Anlagen gepflegt haben. Dafür sei auch an dieser 
Stelle nochmals ein aufrichtiges Danke gesagt!
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Baugründe am  
Goldsberg aufgeschlossen!

Löschwasserbehälter für  
den Bereich Goldsberg!
Unser Gemeindegebiet im Bereich Goldsberg 
wird erweitert. Es werden dort in nächster Zeit 3  
Einfamilienhäuser errichtet.
In den letzten Wochen wurde die Infrastruktur dazu  
geschaffen. Wasserleitungen, Telefonkabel, Internet- 
leitungen, Stromkabel wurden verlegt sowie die 
Schotterung des Zufahrtsweges vorgenommen. 
In diesem Zuge wurden Löschwasserbehälter in 
Absprache mit Abschnittsbrandinspektor Stefan 
Prinz (Freiwillige Feuerwehr Pöllau)  mit einem  
Gesamtvolumen von 60.000 l eingerichtet.
Somit ist im Brandfall für den Bereich Goldsberg 
Löschwasser für eine rasche Brandbekämpfung 
vorhanden. 

Restmüll-Abfuhrtermine 2020

Fr.:  17.04.2020 Fr.:  17.04.2020  Fr.:  17.04.2020
Do.: 30.04.2020    Sa.: 02.05.2020 Sa.: 02.05.2020
Fr.:  15.05.2020 Fr.:  15.05.2020 Fr.: 15.05.2020 ab 08.05.2020 Fr.:  15.05.2020
Fr.:  29.05.2020    wöchentlich Fr.:  29.05.2020
Sa.: 13.06.2020 Sa.:  13.06.2020  freitags Fr.:  12.06.2020
Fr.:  26.06.2020      Fr.:  26.06.2020
Fr.:  10.07.2020 Fr.:  10.07.2020 Fr.: 10.07.2020   Fr.:  10.07.2020
Fr.:  24.07.2020      Fr.:  24.07.2020

 14-tägig  4-wöchentlich 8-wöchentlich Bio-Müll Bio-Müll 
    Variante 1 Variante 2

BITTE die Rest- und Biomülltonnen am jeweiligen Tag ab 5.30 Uhr bereitstellen!
Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:

Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at 
(Derzeit eingeschränkter Betrieb: Öffnungszeiten siehe Homepage)
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Faschingsausklang im betreuten 
Wohnen!
Gesellig war die Faschingsfeier im betreuten  
Wohnen am Pöllauberg.
Mit unterhaltsamer Musik, gutem Essen und 
Getränken wurde der Faschingsausklang im  
betreuten Wohnen gefeiert. Gute Stimmung, Freu-
de, Witz, Geselligkeit und auch Dankbarkeit seitens 
der Bewohnerinnen und Bewohner waren ausrei-
chend vorhanden. Ein Danke gilt den Betreuer- 
innen für die Organisation der Veranstaltung und 
für ihre wertvolle Zeit, die sie den Seniorinnen und 
Senioren das ganze Jahr über schenken.

Wir trauern um   
Dr. Peter Maria Schuster

Dr. Peter Maria Schuster 
lebte mit seiner Familie seit 
dem Jahr 1997 in Ober-
neuberg. Er war ein aner-
kannter Schriftsteller und 
Physiker, der in interna- 
tionalen Fachkreisen be-
liebt und bekannt war. 
Er hat große Persönlich- 
keiten in das Pöllauer Tal 
gebracht und unsere Hei-
mat, vor allem unseren 

Wallfahrtsort Pöllauberg, als besonderen Ort und 
besondere Marke präsentiert.
Aus diesem Grunde hat der Gemeinderat in der 
Festsitzung am 26.04.2012 Herrn Dr. Peter Maria 
Schuster das Silberne Ehrenzeichen der Gemeinde 
Pöllauberg verliehen.

Namens der Gemeinde Pöllauberg möchten wir 
Dank aussprechen für die Leistungen, die er für die 
Gemeinde Pöllauberg und für die gesamte Region 
Naturpark Pöllauer Tal vollbracht hat. 

Unsere tiefe Anteilnahme gilt seiner Familie.

Ortsparteitag der ÖVP Pöllauberg
Am Sonntag, 02.02.2020, fand im Gasthof König 
ein außerordentlicher Parteitag der ÖVP Pöllauberg 
statt. Auf der Tagesordnung standen u.a. die Neuwahl 
des Parteivorstandes und die Präsentation der Kan-
didaten für die Gemeinderatswahl. Mit 98,14 % der 
Stimmen wurde Fr. Resi Heil zur neuen Ortspartei- 

obfrau gewählt und löste damit Hubert Lang als lang-
jährigen Ortsparteiobmann ab. In seiner Funktion als 
geschäftsführender Bezirksparteiobmann und Land-
tagsabgeordneter wird Hubert Lang aber der Orts-
partei verbunden bleiben. Die Wahl wurde von der 
Landtagspräsidentin Fr. Manuela Khom geleitet, die 
mit ihrem humorvollen und motivierenden  Referat 
die zahlreichen Teilnehmer begeisterte.
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Tag der Wirtschaft am Pöllauberg
Wann: Samstag, 2. Mai 2020

10.00 – 17.00 Uhr
Wo: Naturparkarena Pöllauberg 

Zahlreiche Firmen aus dem Pöllauer Tal prä-
sentieren Ihre Produkte und Leistungen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt! Eintritt frei! Die 
Pöllauberger Unternehmer freuen sich auf viele 
Besucher.

Für Essen und Getränke ist gesorgt

Organisation: 
Christoph Kneissl Fa. Richtwerk  
Andreas Schweighofer, Fa. Ein Mann ein Wort
Adolf Schloffer, Sparkasse Pöllau

Gemeindeamt
Pöllauberg
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Wildbachbegehung –  
Aufforderung an Anrainer
Aufgrund der immer öfter auftretenen Starkregen- 
ereignisse und den daraus resultierenden Über-
schwemmungen und Vermurungen bitten wir 
alle Anrainer Wildbach-Verklausungen usw. der  
Gemeinde zu melden bzw. zu entfernen.

Worauf zu achten ist:

 h Auf Hindernisse, die durch gefahrdrohende 
Ablenkung oder Aufstauung bei Hochwas-
ser Bachausbrüche bewirken könnten (z.B.  
Holzlagerung).

 h Auf abdriftbare Gegenstände, die infolge Ab-
schwemmung bei Hochwasserabflüssen, Ver-
klausungen, insbesondere bei Brücken verur-
sachen könnten (z.B. Holz- und Wurzelstöcke).

 h Auf künstlich oder natürlich entstandene Änder- 
ungen des normalen Wasserlaufes (z.B. Bach-
verwerfungen).

 h Auf einrutsch- oder absturzgefährdete Gegen-
stände (insbesondere Bäume und Stämme).

 h Auf Schäden an Schutzwasserbauten (z.B. Re-
gulierungen, Sperren etc.) oder an privaten An-
lagen (z.B. Stauanlagen, Brücken etc.), aber 
auch auf Schäden an natürlichen Uferstrecken 
(neue Rutschungen, Uferanrisse).

TERMIN 
UNTER  

VORBEHALT

Auch heuer ergeht wieder die Bitte an alle 
Grundbesitzer, vor der Mahd den entsprechen-

den Jagdleiter in Ihrer Nähe anzurufen:
Oberneuberg: Karl Schuster (Tel. 0664/8312 508)

 Unterneuberg: Manfred Scherf (Tel. 0664/1537 429)
Zeil-Pöllau: Herbert Grill (Tel. 0664/5946 231)



Draufzohlt!
Neilich geh I so um viere durch die Gossn ham.
Olls is stüll, die Beisln san scha dicht!
Geh um die Eck´n und I moan, I tram:
Do liegt a junger Mensch bewegungslos am G´sicht!                                                                             
„Geh vorbei, dreh di ned um!“, 
so sogt a Stimm´ in mir.                                                                              
„Des geht dich überhaupt nix an!!!“ 
Doch es zwingt mi in die Knia.                                                                                                         
Wal I doch nochschaun muaß, ob 
der noch lebt und wia er is beinand:                                                                                   
„He!“, sog I „Geht´s noch!“, und I beitl eam ban 
G´wand.
Er mocht an Grunzer, draht si um und grinst valegn.                                                                                                                                     
Oan mit so an groß´n Fetzn hob I no nia g´segn.                                                                          
Er is so fett, dass er allua nit kummt auf´d Höh.  
„Woart!“, sog I, „Hiaz gib a Ruah! I hülf da eh!“
I hülf eam auf. Des is a Gwirx, 
doch mia dapockn des!.                                                                                
Er zaht und ziacht bei mir, 
do wird I do a wengerl bös.                                                                        
„Heast, Oida! Gib a Ruah, des holt jo koana aus!                                                                                           
Du bist jo schlechter zan 
vatrogn, als wia a freche Laus!“                                                                                              
Er locht ma kerzngrod ins Gsícht, 
van Rausch is mehr koa Spur!                                                                                                               
Er hot des olles nur so gpült!! Warum denn nur?!                                                                                
Er faungt gaunz gach zan Rennen 
an und schon is er vaschwund´n,                                                                                        
I schau, dass I mei Zeig z´sammklaub 
und hob scha fost olls g´funden.                                                                                           
Do wird ma plötzlich brennend 
haß und I greif in mein Säckl!                                                                                                   
Der hot di Göldtosch´n mia g´stasst aus mein 
neichn Röckl!  
Wann I den Gauner wo dawisch, kanns 
sein, dass I eam pock ba´d Ohrn!                                                                                           
I hob in dera Nocht ´s Vatraun in die Leit valor´n!
      JoK

Sehr geehrte  
Leserinnen und Leser!

Im neuen Jahrgang unserer Gemeindezeitung 
möchten wir Ihnen wichtige Entscheidungs- und 
Verantwortungsträger unserer Gemeinde vorstel-
len.

Hinter jedem Amt steckt ein Mensch. Ein Mensch, 
der bereit ist, zum Wohle unserer Gemeinde zu 
arbeiten, ein Mensch, der aber auch ein Privat- 
leben und meistens auch noch einen Beruf hat. 
Diese, für eine Gemeinde so wichtigen Personen, 
möchten wir Ihnen in Form eines „Steckbrief- 
Interviews“ näher bringen. (Diese Serie wird in 
den kommenden Ausgaben fortgesetzt!) 

NAME: Resi (Theresia) Heil
WOHNORT: Oberneuberg
GEBURTSJAHR: 1967 
FAMILIENSTAND: 
verheiratet mit Peter
KINDER:  
Antonia und Sebastian
SCHULEN – 
BERUFSAUSBILDUNG: 
HAK – Matura

BERUF: Büroangestellte seit 1987
FUNKTIONEN IN DER GEMEINDE: 
Büchereileiterin, Bildungs- und Kulturausschuss, 
Mitglied in der Redaktion der Gemeindezeitung,  
Orstparteiobfrau der ÖVP Pöllauberg, in Zukunft 
hoffentlich: Vizebürgermeisterin

WARUM ICH IN DER GEMEINDE MITARBEITE: 
Ich möchte, dass Pöllauberg eine attraktive 
Wohngemeinde mit  vielen Vorzügen für unsere 
Jugend wird. Wenn diese mit ihren Familien in 
unserer Gemeinde bleibt, ist die Zukunft unseres 
Ortes gesichert. Die jungen Leute sollen gerne 
hier wohnen, auch wenn sie zum Arbeitsplatz 
pendeln müssen, so wie ich es schon seit 
Jahrzehnten mache.                 

DIE WICHTIGSTEN AUFGABENGEBIETE IN 
DER GEMEINDEVERWALTUNG SIND FÜR 
MICH: 
Ortsbildpflege, Wasserversorgung, Straßenbau 
und -erhaltung, Schule und Kindergarten, Bau- 
landbeschaffung, Vereinspflege, Landwirtschafts-
förderung, Freizeitangebote, soziale Netzwerke, 
Mobilität

MEINE LIEBSTE FREIZEITBESCHÄTIGUNG: 
Lesen, Laufen, Wandern, Radfahren, Schwimmen, 
Schifahren, Tanzen

WAS ICH MIR FÜR UNSERE WELT AM MEISTEN 
WÜNSCHE: 
Die Menschen müssen verstärkt füreinander da 
sein! Begriffe, wie EHRENAMT, SOLIDARITÄT oder 
NACHBARSCHAFTSHILFE sollen wieder modern 
werden. Alle für einen, einer für alle.

Resi, wir danken für dieses Gespräch und wünschen 
für die Zukunft alles Gute!

Kurz vorgestellt – eine neue Serie von OSR Josef Koch
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Lebensmittel sind kostbar!

Immer mehr Lebensmittel im Müll! – Ist die 
Gesellschaft manipuliert?
Genießbare Lebensmittel wegzuwerfen ist nicht nur 
eine enorme Belastung für unsere Umwelt, es ist 
auch moralisch und ethisch sehr bedenklich. Leider 
ist diese Untugend zum Markenzeichen unserer 
Wohlstandsgesellschaft aufgestiegen. So kann 
man heutzutage nicht nur kaufen, was man will und 
wie viel man will, man kann die frischen Produkte 
sogar schon das ganze Jahr hindurch erwerben 
(Erdbeeren mitten im Winter!?). Anscheinend  
steuern unsere Handelsketten durch die enorme 
Werbung auch die Einkaufsmengen. Immer mehr 
Lebensmittel und Speisereste landen laut der aktuel- 
len Restmüllanalyse vom Land Steiermark in unse-
ren Mülltonnen. In der Steiermark sollen es jährlich 
50.000 Tonnen sein – ein unglaublicher Wert von 
150 Millionen Euro. Der Wert der Lebensmittel, die 
im Restmüll entsorgt werden, beträgt 288 Euro pro 
Haushalt (Quelle: AWIS). 

Durch einen bewussteren Umgang mit den  
Lebensmitteln würde daher statistisch gesehen die-
ser Betrag jedem privaten Haushalt in der Steier-
mark erspart bleiben. Die Entsorgung dazu kostet 
obendrein weitere 8 Millionen Euro. Und das zur 
selben Zeit, wo Produzenten von Lebensmitteln 
(Getreide, Milchprodukte, Obst, Fleisch, usw. …) 
kaum die Herstellungskosten aus dem Verkauf ab-
decken können. Fördergelder aus dem EU-Topf 
sind mit ungeheurem Bürokratismus und fast pro-
vokanten, unverständlichen Produktionsvorgaben 
verbunden. Es stellt sich hier die Frage, ob der Weg 
vom Hersteller (Landwirt) bis zum Konsumenten 
heute ein undurchschaubarer geworden ist. Denn 
eines ist sicher: die zurzeit sehr undurchschaubare 
Zeche zahlt in jedem Fall am Ende wieder der Kon-
sument. Vielleicht sind diese Zeilen ein Anstoß zum 
Ändern von Lebensweisen zum Wohle unserer re-
gionalen Hersteller von wertvollen Produkten. 

Kaufen Sie ein, um zu leben – oder leben Sie, um 
einzukaufen? Ein Einkaufszettel bewahrt vor un-
nötigen Ausgaben. Wir alle müssen Verantwortung 
übernehmen und sorgsam mit wertvollen Res- 
sourcen umgehen. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes Osterfest mit viel innerer  
Bereicherung und wenig Lebensmittel im Abfall.  

Gerhard Kerschbaumer,  
Umwelt- und Abfallberater

BRAUCHTUMSFEUER – OSTER- 
FEUER, worauf ist zu achten?
Für das Entfachen von „Brauchtumsfeuern“ be-
stehen nach den Bestimmungen des Bundes-
luftreinhaltegesetzes strenge zeitliche Ein-
schränkungen! 

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen, die ausschließlich mit 
trockenem, biogenem Material beschickt werden. 
Als solche Feuer gelten:

 h Osterfeuer am Karsamstag (11. April 2020): 
Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh am Os-
tersonntag zulässig.

 h Sonnwendfeuer (21. Juni 2020):
Da der 21. Juni nicht auf einen Samstag fällt, 
ist das Entzünden eines Brauchtumsfeuers  
anlässlich der Sonnenwende auch am nach-
folgenden Samstag, dem 27. Juni 2020,  
zulässig.

 h Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die 
das Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn 
sie auf eine langjährige, gelebte Tradition mit 
eindeutigem Brauchtumshintergrund verweisen 
können (diese Feuer sind bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen!).
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Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote 
möglich. Es darf nur trockenes Holz (Baum- und 
Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwick-
lung punktuell (d.h. im unmittelbaren Anfallsbe-
reich der Materialien) verbrannt werden (nur unter 
diesen Voraussetzungen handelt es sich nicht 
um Abfall). In jedem Fall sollten Sie bereits länger 
gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. 
Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen!
Vorsicht:

 h KEINESFALLS dürfen Abfälle, insbesondere 
Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, 
Möbel, usw.) und nicht biogene Materialien 
(Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei 
Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
 h Es dürfen keine Brandbeschleuniger verwendet 

werden.
 h Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
 h Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen bzw. 

zu beaufsichtigen.
 h Mindestabstandsregelungen: 

• 100 m von Energieversorgungsanlagen
• 50 m von Gebäuden
• 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen
• 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- und Ab-
fallberater des AWV Hartberg unter der Telefon-
nummer 03332 / 65456 gerne zu Verfügung.

Mag. Judith Scherf, Bsc.

Betriebe wertschätzenAktuelles

 

 

 

 

 
 
 
 

Mag. Judith Scherf, Bsc. 
 
Bei vielen Krankheiten wird eine Ernährungs-
umstellung oder -anpassung notwendig. 
Als Diätologin und Ernährungswissenschafterin 
biete ich ernährungstherapeutische Beratung 
auf wissenschaftlicher Basis. 
 
Denn: Nahrung ist gerade in der heutigen Zeit 
die erste Medizin! 
 
Die Diätologie bildet eine Nahtstelle zwischen 
Medizin, Ernährungswissenschaft und 
Naturwissenschaft. 
Neben Ärzten sind wir DiätologInnen befugt, 
Gesunde als auch Kranke rund um die 
Ernährung zu betreuen. Dabei wird individuell 
auf jeden einzelnen Patienten eingegangen. 
 
Somit sind wir auch Anlaufstelle, wenn es um 
Ihr persönliches Wohlbefinden geht. Sie den 
Wunsch oder die Notwendigkeit haben, einen 
wissenschaftlich fundierten Ernährungsplan zu 
erstellen. 
 
Im Falle einer ärztlichen Zuweisung, sollten 
vorhandene Befunde einsichtig sein und zur 
Erstbesprechung mitgebracht werden. 

Für Termine und weitere Informationen stehe 
ich gerne unter 0664 6260870 zur Verfügung! 

 

www.landpraxis-diätologie.at                Pöllauberg 

www.urkraftpraxis.at                               Vorau 
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Lebensorte Oststeiermark
Die Oststeiermark ist eine der schönsten und 
lebenswertesten Regionen in Österreich. 
Leistbares Wohnen, ein umfassendes Jobangebot, 
abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten sowie eine 
intakte Natur und das freundschaftliche Miteinander 
sind nur einige Gründe, warum es sich in der 
Oststeiermark zu leben lohnt.
Die Regionalentwicklung Oststeiermark hat im Jahr 
2019 die Initiative der Oststeirischen Lebensorte 
gestartet. 15 Gemeinden beteiligen sich mittlerweile 
am Projekt, unter anderem auch die Gemeinde 
Pöllauberg.  

In allen Lebensorten wurden bereits ein Wohn- 
und Familienservice installiert. Unser Wohnservice 
mit Herrn Markus Grasser unterstützt bei allen 
Fragen rund ums Bauen und Wohnen. Mit etwas 
Glück wird die freie Wohnung, das Haus oder 
der Bauplatz vom Bürgermeister persönlich 
präsentiert. Das Familienservice mit Herrn 
Martin Schieder gilt als Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um die Angebote für Kinder und 
Jugendliche. Von Fragen zur Kinderbetreuung 
(und dem Finden einer gemeinsamen Lösung) 
bis hin zu allen Angeboten (Veranstaltungen, 

Freizeitprogramme, etc.) für Kinder: Das 
Familienservice weiß Bescheid. Besonders 
groß geschrieben wird in den oststeirischen 
Lebensorten die Willkommenskultur und der 
herzliche und persönliche Umgang miteinander. 
Damit sich die neuen Gemeindebewohner richtig 
wohl fühlen, werden sie von ihrem persönlichen 
Buddy mit einer Willkommensbox, die mit vielen 
Informationen (Willkommensmappe) und kleinen 
Aufmerksamkeiten der Gemeinde gefüllt ist, 
begrüßt. Begleitet wird das Projekt von einer groß 
angelegten Marketing-Kampagne mit großflächigen 

Plakaten im April 2020, Foldern für die teilnehmen- 
den Gemeinden, Willkommensboxen für neu 
zugezogene Gemeindebürger sowie der Möglichkeit 
sich über Social Media unter dem #vondemher 
selbst einzubringen.



500 Mitglieder beim Österreichischen 
Alpenverein – Ortsgruppe Pöllau
Gerald Rossegger wurde als 500. Mitglied der ÖAV-
Ortsgruppe Pöllau von Obmann Hermann Auerbäck 
und Obmann-Stellvertreter Helmut Grabenhofer 
herzlich willkommen geheißen.

Ihm wurde zu diesem Anlass eine kleine Stärkung 
für künftige Bergwanderungen überreicht. Die Orts-
gruppe wurde vor über 70 Jahren gegründet und 
erfreut sich seitdem über einen kontinuierlichen Mit-
gliederzuwachs, welcher auf ein attraktives Jahres- 
programm, den weltweiten Versicherungsschutz 
sowie auf zahlreiche Vergünstigungen zurück- 
zuführen ist. Nähere Infos unter 
www.alpenverein.at/hartberg-poellau

Tätigkeitsbericht des 
Österreichischen Roten Kreuzes,  
Ortsstelle Pöllauer Tal
Bei der im Dezember abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung im Gh. Hubmann in Pöllau hielt die 
Ortsstelle Pöllauer Tal Rückschau auf das Jahr 
2019. Im Bereich Rettungsdienst und Sanitätsein-
satz versahen 60 ehrenamtliche und zwei beruf- 
liche Rettungssanitäter sowie 3 Zivildiener Dienst. 
Dabei wurden 117.148 km mit den beiden Ret-
tungsfahrzeugen zurückgelegt und 11.456 freiwil-
lige Dienststunden erbracht. 
Bei fünf Veranstaltungen wurde Ambulanzdienst 
geleistet, 9 Fortbildungen wurden abgehalten, die 
SEG – schnelle Einsatzgruppe rückte 63 mal aus. 

Die Jugendgruppe bilden 9 Jugendliche, 636 Stun-
den wurden an Jugendarbeit geleistet. Auf dem 
Programm standen die Erste Hilfe in Theorie und 
Praxis, der Erste-Hilfe-Landesbewerb in Pöllau, 
verschiedene Freizeitaktivitäten, die Spendenüber-
gabe an eine bedürftige Familie sowie die Mithilfe 
bei diversen Aktivitäten der Ortsstelle.
Im Rahmen des Blutspendedienstes wurden bei 
sechs Aktionen 535 Blutkonserven gespendet. Der 
Bereich Pflege und Betreuung weist einen Personal- 
stand von 20 Mitarbeiterinnen auf, diese betreuten 
124 Patienten bei 14.725 Hausbesuchen, leisteten 
11.187 Betreuungsstunden und legten dabei 
128.365 km zurück.

Als Ehrengäste konnten Pfarrer Roger Ibounigg, 
die beiden Vizebürgermeister Josef Pfeifer und 
Günter Golec,  LAbg. Hubert Lang, Peter Heil 
und Brandinspektor Josef Haspl begrüßt werden.  
Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhofer, Be-
zirksgeschäftsführer Alfred Gigler und Bürgermeister 
Johann Schirnhofer würdigten in ihren Ansprachen 
die Rotkreuz-Tätigkeiten und bedankten sich für 
das Engagement der Mitarbeiter. 
Weitere Daten und Fakten:
Beim Landesjugendbewerb in Pöllau waren rund 
1000 Personen dabei, er war ein voller Erfolg dank 
des großartigen Einsatzes aller Helfer der Orts-
stelle, besonders von Franz Schweighofer und OL 
Christoph Schweighofer, die vom Präsidenten des 
Landesverbandes besonders gelobt wurden. 
Von zwei Mitarbeitern wurde ein professioneller 
Film produziert. Dieser kann auf (www.youtube.
com/watch?v=vMf0_Kuu8ww) angesehen werden.
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KLAR! Naturpark Pöllauer Tal 
Zur Weiterführung des Projekts „Klimawandel-
anpassungs-Modellregion (KLAR!)“ im Natur-
park Pöllauer Tal wurden gemeinsam konkrete 
Aktionen erarbeitet.
Unterstützt von Bürgermeister Gerald Klein und zu-
sammen mit den unterschiedlichsten Interessens- 
verteterInnen aus der Region, darunter auch die 
Pöllauberger Theresia und Peter Heil, Stefan 
Schuster, Christoph Kneissl, Johannes  Buchegger 
und Daniel Höfler, wurden Ende November Maß-
nahmen zur Anpassung an den Klimawandel erar-
beitet. Diese reichen von Biodiversität, Tourismus, 
Katastrophenschutz, Forstwirtschaft, Gesundheit 
bis hin zu Schulprojekten. Die Fördereinreichung 
beim Klima- und Energiefonds passierte im Jän-
ner 2020. Der Entscheid zur Weiterführung erfolgt 
durch eine unabhängige Jury und wird mit April  
erwartet. 
Die Projektverantwortlichen möchten hiermit allen 
Beteiligten für die aktive und konstruktive Mitarbeit 
ein großes Danke aussprechen.
Nähere Infos unter: 
www.klima-naturpark-poellauertal.at

Die Projektverantwortlichen von KLAR! Naturpark 
Pöllauer Tal – v.l.n.r Franz Grabenhofer (Obmann Ver-
ein Naturpark Pöllauer Tal), Bgm. Johann Schirnhofer 
(Marktgemeinde Pöllau), Projektleiterin Victoria Allmer 
(KLAR! Naturpark Pöllauer Tal) und Mitarbeiter Rein-
hold Schöngrundner (KLAR! Naturpark Pöllauer Tal), 
Vzbgm. Karl Käfer (Gemeinde Pöllauberg)  
 
(Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal)

In die Zukunft am 
„Klimazukunft-Weg“

Der neueste Themenweg im Naturpark Pöllauer 
Tal wird am 8. Mai 2020 eröffnet!
Im Zuge des Projekts KLAR! Naturpark Pöllauer Tal 
entsteht der „Klimazukunft-Weg“ mit Wissen zu den 
regionalen Klima-Besonderheiten. Mögliche Lös- 
ungen zu den zukünftigen Herausforderungen wer-
den an anschaulichen Plätzen aufgezeigt. Auf den 
Stationstafeln regen Informationen gepaart mit er-
staunlichen Fakten zum Nachdenken an. Genuss-
stationen auf der Route laden zum Schmausen und 
Verweilen ein.
Die Eröffnung erfolgt am Start- und Endpunkt 
des „Klimazukunft-Weg“ im Schlosspark Pöllau 
am Freitag, dem 8. Mai 2020 um 9 Uhr. Nach ei-
ner kleinen Stärkung mit regionalen Schmankerln  
gehen wir gemeinsam ein Stück in die Zukunft am  
„Klimazukunft-Weg“.
Wegführung und mehr Details zum Weg: www.kli-
ma-naturpark-poellauertal.at/klar/klimazukunft-weg

Erste Wanderer auf dem „Klimazukunft-Weg“  
(Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal)

Den Pellets auf der Spur 
Die Klima- und Energie-Modellregion Naturpark 
Pöllauer Tal lud am 10. Jänner 2020 zur Pellets- 
Exkursion nach Aspang ein.
Holzpellets werden in Österreich in der Regel aus 
Säge- und Hobelspänen oder auch Hackgut herge-
stellt. Zunächst müssen die anfallenden feuchten 
Sägespäne getrocknet werden. Nach Trocknung 
und Zerkleinerung werden die Späne mit hohem 
Druck – ähnlich wie bei einem Fleischwolf – durch 
die Löcher einer sogenannten Matrize gepresst. 
Dadurch entstehen Holzpellets zum Heizen. Zur 
Erleichterung des Pressvorgangs werden gerin-
ge Mengen (max. 2%) Maisstärke beigemengt. 
Die durch das Pressen erhitzten Pellets werden  
gekühlt, gesiebt und danach in Silos für die Liefer- 
ung gelagert.
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Das haben sich 30 Interessierte auf Einladung  
der Klima- und Energie-Modellregion Naturpark  
Pöllauer Tal im Holzhof Schmidt, einer öster- 
reichischen Holzpellets-Produktionsstätte, genauer 
angesehen.
Auch dieses Jahr wird wieder eine Pellets-Einkaufs-
gemeinschaft organisiert. Informationen dazu fol-
gen in Kürze auf Ihrem Gemeindeamt Pöllauberg 
oder bei Victoria Allmer unter 0677 62463414 oder 
klimaschutz@naturpark-poellauertal.at 

Exkursionsgruppe bei der Pellets-Produktionsstätte 
Holzhof Schmidt. 
(Fotocredit: KEM Naturpark Pöllauer Tal)

KlimaTipps #Radfahren
Die Radsaison ist eröffnet. In die Pedale zu treten 
schont nicht nur das Klima, es fördert die Gesund-
heit auf viele Arten: 

 h Radfahren schützt vor Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und reduziert maßgeblich das Risiko 
übergewichtig zu werden. 

 h Radfahren stärkt das Immunsystem. 
 h Radfahren baut Stress ab und steigert das kör-

perliche und geistige Wohlbefinden. 
 h Radfahren fördert die Fettverbrennung. 
 h Radfahren steigert das Koordinationsvermö-

gen. 
Zudem fördert die Gemeinde Pöllauberg den  
E-Bike-Kauf mit 100 Euro. 

(Fotocredit: KEM Naturpark Pöllauer Tal)

Anmeldung zum Kochkurs  
am 17. April 

Anmeldungen bitte bei Victoria Allmer, Klima- und 
Energie-Modellregion Naturpark Pöllauer Tal, unter 
0677 62463414 oder  
klimaschutz@naturpark-poellauertal.at 

Pöllauer Genussfrühling am 
25.04.2020 wird verschoben!
Der beliebte Pöllauer Genussfrühling wird aufgrund 
der aktuellen Situation heuer nicht stattfinden. 
Sämtliche bereits erworbenen Karten behalten  
jedoch ihre Gültigkeit und können beim nächsten 
Pöllauer Genussfrühling am 24.04.2021 eingelöst 
werden. Für all jene, die auf kulinarische Genüsse 
nicht so lange warten möchten, hat sich der Touris-
musverband Pöllauer Tal ein ganz spezielles Ange-
bot ausgedacht:
Unter dem Motto „Wo Menschen zusammen- 
halten“ setzt der Tourismusverband ein schönes 
Zeichen und unterstützt auf diese Weise die heimi-
sche Wirtschaft. 
Pöllauer Genussfrühlings-Eintrittskarten können, 
sobald die von der Bundesregierung verordneten 
Maßnahmen wieder gelockert werden, im Touris-
musbüro gegen Naturpark Pöllauer Tal Gutscheine 
bis spätestens Ende September 2020 eingelöst 
werden (gerne auch auf dem Postweg!). 
Und das Beste daran ist, Sie erhalten zu jeder ein-
gelösten Karte einen Bonus von € 5,–! 
Der Naturpark Pöllauer Tal Gutschein ist bei vielen 
Handels-, Gewerbe-, Dienstleistungsbetrieben, 
Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben sowie 
Ausflugszielen einlösbar. 

Sollten Sie Fragen dazu haben, melden Sie sich 
bitte bei uns im Tourismusbüro unter:
 
Tel: +43 3335 4210 
Mail info@naturpark-poellauertal.at

TERMIN 
UNTER  

VORBEHALT



Tourismusverband  
Naturpark Pöllauer Tal 

Vollversammlung 2020 
Am 5. März 2020 fand die alljährliche Vollversamm-
lung des Tourismusverbandes Naturpark Pöllauer 
Tal im Goldsberghof Hajek-Scherf in Pöllauberg 
statt. Vorsitzender Matthias König leitete ge-
meinsam mit Geschäftsführerin Mag. Christine 
Schwetz die Sitzung.

Nächtigungszahlen bleiben auf höchstem 
Niveau
Die Nächtigungszahlen in der Region blieben mit 
81.285 im Vorjahr auf ähnlich hohem Niveau wie 
in den letzten Jahren. Die durchschnittlichen Aus-
gaben alleine pro Nächtigungsgast ergaben dabei 
in Summe die astronomische Summe von über 
13 Millionen Euro. Im Naturpark Pöllauer Tal stellt 
der Tourismus damit einen entscheidenden Wirt-
schaftsfaktor und Arbeitgeber dar. Die Bürgermeis-
ter Johann Schirnhofer (Marktgemeinde Pöllau) 
und Gerald Klein (Gemeinde Pöllauberg) fanden 
lobende Worte für die hohe Einsatzbereitschaft des 
Tourismusverbandes und die vielen umgesetzten 
Projekte. 

Entscheidender Wirtschaftsfaktor „Tourismus“
Im Vorjahr wurden mehr als 3700 Gäste im Touris-
musbüro persönlich und mehr als 4400 Personen 
telefonisch beraten. Viele Reisegruppen, darunter 
75 Schulen verbrachten ihren Urlaub im Pöllauer 
Tal und lernten bei diversen Führungen Tal, Leute 
und Produkte kennen.
Neben der Betreuung der Gäste entwickelt und be-
teiligt sich der Tourismusverband an zahlreichen 
Projekten. 
Dass die Welt des Naturparks Pöllauer Tal nicht 
zuletzt wegen des optimalen Marketing-Mix auch 
digital wahrgenommen wird, zeigen über 150.000 
Website-Aufrufe von www.naturpark-poellauertal.at 
mit über 80 Prozent neuen Nutzern im Vorjahr.
Rund 84% der Gäste kommen aus dem Inland, 
zusätzlich besuchten Gäste aus Deutschland, 
Schweiz und Ungarn das Pöllauer Tal. 69% der 
Gäste bevorzugen 4 Sterne Superior bis 3 Sterne 
Betriebe, gefolgt von JUFA, Ferienhäuser und Fe-
rienwohnungen. Die GenussCard als „kostenlose“ 
Eintrittskarte ist für Gäste und Betriebe nicht mehr 
wegzudenken.

Kultur- und Landschaftsgenuss beim 
„Orgelwandern“
Mit großem Engagement haben sich die beiden 
Tourismusverbände ApfelLand-Stubenbergsee und 

Naturpark Pöllauer Tal mit der LEADER-Region 
„Zeitkultur Oststeirisches Kernland“ in die groß- 
artigen sakralen Kunstschätze der Region vertieft. 
Entstanden ist dabei in zwei arbeitsintensiven Jah-
ren das „Orgelwandern“, das die Kultur der beiden 
Tourismusverbände mit der einzigartigen Land-
schaft vereint. Auf Weitwanderwegen oder kurzen 
Strecken können Wanderer mehrere Kirchen und 
Orgeln besuchen. Von den 14 Orgeln in der Regi-
on stammt die älteste aus dem Jahr 1680, wäh-
rend die jüngste ein Viertel Jahrhundert zählt. Die 
größte unter ihnen besitzt 39 Register, die kleinste  
gerade einmal vier. Neue Folder und ein 80-seiti-
ges Hochglanz-Magazin sowie ein Malbuch für Kin-
der bringen den Besuchern die „Schätze“ näher.  
Mittels Smartphone können sich die „Orgel- 
wanderer“ dazu den eigens entwickelten „Audio- 
Guide Hearonymus“ herunterladen und neben Wis-
senswertem rund um die sakralen Kunstschätze 
auch den Glocken- und Orgelklängen lauschen. 

Neues Gutscheinsystem
Ebenfalls als großes Projekt wurde im Vorjahr das 
neue Naturpark Pöllauer Tal Gutscheinsystem  initiiert. 
Diese sind in der Sparkasse Pöllau, Raiffeisenbank 
Pöllau-Birkfeld, Marktgemeinde Pöllau, Gemeinde 
Pöllauberg, im Tourismusbüro und online erhält-
lich. Bereits 65 Betriebe sind mit an Bord. 3.900 
Gutscheine zu 
je 10 € wurden 
bereits verkauft 
– damit bleiben 
€ 39.000 als 
Wertschöpfung 
in der Region.

Aktuelles14



Aktuelles 15

GenussCard, SAM und digitale Rad- und 
Wanderwege
Von 1. März bis 31. Oktober gibt es von Ge-
nussCard-Betrieben in der Region die GenussCard 
für den Aufenthalt kostenlos. Damit besuchen 
die Gäste mehr als 200 Ausflugsziele in der Ost- 
steiermark, im Thermen- und Vulkanland sowie 
im Schilcherland & der Lipizzanerheimat Süd- 
steiermark gratis. Diese Ausflugsziele kann man 
seit 10. Jänner auch mit dem Sammeltaxi SAM er- 
reichen, das als Ergänzung der „Öffis“ gilt. Gegen 
Voranmeldung fährt das Taxi von verschiedensten 
Haltestellen in der Region zu Wunschzielen. Ob 
Ausflug, Einkauf oder Gasthausbesuch, mit SAM 
kommen Einheimische und Touristen günstig und 
genau zum gewünschten Zeitpunkt an. Wer lieber 
zu Fuß oder auf dem Fahrrad unterwegs ist, kann 
das auf „frisch“ digitalisierten Rad- und Wander- 
wegen tun. 
Gemeinsam mit dem in dieser Sitzung neu  
gewählten Vorstand mit Tourismus-Vorsitzen-
dem Matthias König, der Vorsitzenden-Stellver-
treterin Alexandra Muhr und Finanzreferenten 
Michael Kaufmann wird man sich im Tourismus-
verband Naturpark Pöllauer Tal neben einer optima-
len Gästebetreuung auf das Marketing rund um be-
stehende und die neuen Projekte wie Ausbau der 
Mobilität durch SAM, Neuentwicklung digitaler 
Wander- und Radwege und Erweiterungen der 
Homepage konzentrieren.

Bild von links nach rechts: Roland Sumper (REO), Robert 
Buchberger, LAbg. Hubert Lang, BGM Gerald Klein, GF 
TRVO Melanie Koch, BGM Johan Schirnhofer, GF Christine 
Schwetz, Vors. Matthias König, Vors. Stellv. Alexandra Muhr, 
Finanzref. Michael Kaufman, Vizebgm. Josef Pfeifer, LAbg. 
Ewald Schalk

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 

Mag. Christine Schwetz
Geschäftsführerin
Tourismusverband Naturpark Pöllauer Tal
Schloss 1
A-8225 Pöllau bei Hartberg
info@naturpark-poellauertal.at
www.naturpark-poellauertal.at
Tel: +43 (0) 3335 42 10

„Bewegung ist gesund“

Gymnastik am Pöllauberg
Lockere Ausgleichsgymnastik für jedermann 
und -frau, Freude an der Bewegung, steigert 
Ihr Selbstwertgefühl, für Ihre Psyche – in der  
Gemeinschaft ist die Bewegung lustiger und 
leichter! Die Übungen sind auch sehr günstig 
für Ihr Immunsystem und Ihre Abwehrkräfte.  
Einsteigen ist jederzeit möglich.

Termine: 
jeden Donnerstag, ab 28.5.2020 ab 15:00 Uhr 
(Fortsetzung im Herbst)
Treffpunkt: 
im neuen Turnsaal der VS Pöllauberg
Dauer: ca. 1 Stunde
Leitung: Prof. Werner Riedl, Gesundheitstrainer
Kontakt: Roswitha Koch, Tel. 03335 3790

Better Aging – Gesund älter werden!
Denken Sie an Ihre Gesundheit und Ihre Lebens-
qualität!
Das persönliche Gesundheitsservice mit  
Nordic Walken
Finden Sie Ihren Weg zu mehr Wohlbefinden 
mit Nordic Walken. Zügiges Gehen mit Stöcken, 
gleichzeitig Stütze für den Bewegungsapparat 
und „Turbo“ für schnelleres Gehen. 
Mit Nordic Walken den Körper fordern, aber 
nicht überfordern. Gehen Sie mit den Stöcken  
vorsorgend, bevor Sie am Stock gehen (müssen).
Nordic Walken ist zu jeder Jahreszeit und vor  
Ihrer Haustüre mit Naturerlebnis möglich.
Eine Sportart, bei der man nebenbei auch Reden 
kann (nicht unwichtig)!
Eine billige Sportart: Nur gute Stöcke und gute 
Laufschuhe notwendig.

Kurs:
Nordic Walken mit zusätzlicher Gymnastik und 
Kneippen unter der Leitung von Prof. Werner 
Riedl

Termine: jeden Dienstag ab 26.5.2020 ab 18:00 
bis Ende September 2019
Treffpunkt: Aupark
Gruppeneinteilung: große und kleine Runde in 
der Hinterbrühl 
Kosten: keine
Dauer: 1,5 Stunden

©
 H

el
m

ut
 S

ch
w

ei
gh

of
er



16

Das Jahr 2020 hat leider sehr schneearm begon-
nen – trotzdem hatten wir eine toppräparierte Piste, 
motivierte, trainierte, bestens gelaunte Kinder und 
ein Traumwetter für unseren Kinderschikurs.

Diesen schneearmen Winter nutzten wir beson-
ders für sportliche Aktivitäten im großen und klei-
nen Turnsaal sowie im Garten.

Siegerfoto: Wir gratulieren euch und wünschen 
euch viel Spaß und Freude beim Schifahren!

Naturparkkindergarten Pöllauberg
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Für uns war das Thema Gesundheit und Zähne- 
putzen sehr wichtig.

Und die Kinder freuten sich über ihre erworbenen 
Medaillen.

 
Am Beginn der Fastenzeit wurde wieder über  
Jesus gesprochen und in den Osterstündchen mit 
den Sinnen erfahren und erlebbar gemacht.

Die Geburtstagsfeier am Faschingdienstag machte 
allen Spaß.
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Skitage in Wenigzell 
Endlich Winter und Schnee!!! Gute Pistenverhält-
nisse! Beste Verpflegung!
Schönes Wetter und viel Spaß!
Diese Wörter beschreiben die beiden Schitage am 
besten!

DANKESCHÖN an den Elternverein und an die  
Gemeinde für die Übernahme der gesamten Kosten!

Fasching in der Volksschule 
Lustig ging es am Faschingsdienstag in der Schule 
zu. Vom gemeinsamen Faschingsfrühstück, über 
das Tanzen im Turnsaal bis hin zu lustigen Rech-
nungen und verzauberten Sätzen war alles dabei. 
Auch beim Faschingsumzug war eine tolle Stim-
mung mit lustigen und interessanten Kostümen, 
köstlichen Krapfen und „viel“ Musik!

Interessantes aus den Klassen
In der ersten Klasse wurden heuer kreative Deck-
blätter für die Lernzielkataloge gestaltet. Die Füße 
der Kinder wurden in Form eines Schmetterlings 
abgedruckt, was veranschaulichen soll, dass auch 
Kinder wie Schmetterlinge sind – sie entfalten sich 
und lernen zu fliegen. Jeder einzelne Schmetterling 
ist anders. Jeder ist einzigartig und besonders.

Wie hoch ist der Kasten? Wie breit ist das Wasch- 
becken? Im anschaulichen Mathematikunterricht 
konnten die Kinder der 3. Klasse die Lösungen finden.
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Passend zu den explosiven Eindrücken aus dem 
Physiksaal der NMS Pöllau experimentierten wir 
selbst in der Klasse. Jedes Kind der 4. Klasse 
wählte selbst ein Experiment aus, bereitete alles zu 
Hause vor und präsentierte es in der Klasse. 
Verschiedenste Experimente ließen uns staunen.

Besuch in der Grazer Oper

Alle vier Klassen haben 
sich im Dezember 2019 
in der Grazer Oper das 
Stück „Pünktchen und 
Anton“ angesehen. Es 
war ein toller Ausflug mit 
vielen staunenden Kin-
deraugen.

Autorenlesung mit Elfriede Wimmer
Die bekannte Kinderbuchautorin Elfriede Wimmer 
hat den Kindern aus ihren Büchern vorgelesen und 
viele Fragen der Kinder beantwortet. Ihre Bücher 
können auch in unserer Schulbibliothek ausgeborgt 
werden. Lesen ist Abenteuer im Kopf!

Tag der offenen Tür in der NMS Pöllau
Am Freitag, dem 24.01.2020, besuchten die Kin-
der der 4. Klasse den Tag der offenen Tür in der 
NMS in Pöllau. Begrüßt wurden wir im Turnsaal von 
der Spielmusik und Frau Dir. Anneliese Strobl. An-
schließend durften wir einen ganzen Vormittag in 
die verschiedensten Gegenstände hineinschnup-
pern und einiges selbst ausprobieren. 

Ob Englisch, Informatik, Ernährung und Haushalt, 
Technisches Werken oder Turnen, jedes Fach hielt 
Überraschungen für uns bereit. Besonders interes- 
sant und spannend war das Erleben und Experi-
mentieren im Physiksaal. Nach einem richtigen, 
explosiven Abschluss fuhren wir mit wundervollen 
Eindrücken wieder nach Hause. 

Umweltbewusstes Einkaufen bereits 
im Volksschulalter
Kinder der VS Pöllauberg wissen dank Konsum- 
Workshop und Ausflug zum Nahversorger über 
Auswirkungen vom Einkauf Bescheid 
Als Teil des Projekts „Klima-Biene macht Schule – 
Das große Summen im Naturpark“ wurde in der 
Volksschule Pöllauberg der Konsum-Workshop 
„Wer einkauft entscheidet!“ durchgeführt. Da-
bei lernten die Viertklässler von Klassenlehrerin  
Kathrin Grasser das Einkaufsverhalten und die  
zugehörigen Auswirkungen auf Umwelt und  
Gesundheit kennen. Beim anschlißenden Ausflug 
zum Kaufhaus Töglhofer wurden Produkte und  
deren Herkunft genauer unter die Lupe genom-
men. Die wichtigste Erkenntnis: Durch umwelt- 
bewusstes Einkaufen wird ein wichtiger Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet. Mit diesem Wissen werden die 
Kinder nun auch öfters kritisch in den Einkaufs- 
wagen von Mama und Papa blicken. 
Das Projekt „Klima-Biene macht Schule – Das  
große Summen im Naturpark“ wird gefördert aus 
Mitteln des Klima- und Energiefonds und im Rahmen 
des Programms „Klimaschulen“ durchgeführt.
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Kaufhausbesitzerin Elfriede Töglhofer und Workshop- 
betreuerin Stefanie Greiter (Klimabündnis Steiermark) 
mit Kindern der 4. Klasse VS Pöllauberg.

Kinder der 4. Klasse VS Pöllauberg beim Konsum- 
Workshop mit Logos von Gütesiegeln.

Muttertagsfeier
gemeinsam mit dem Elternverein 
am Freitag, dem 8. Mai 2020 

in der Naturparkarena. Beginn 19 Uhr

Naturparkschule Pöllauberg Öffentliche Bücherei

Hurra, die Tonies sind da – Jetzt auch in unserer 
Bücherei zum Ausborgen!
Tonies sind kleine magnetische Figuren, die kom-
biniert mit der Tonies-Box kinderleichten Hörspaß 
bieten. Die Figuren werden einfach auf der Box 
platziert und spielen dann das dazu passende 
Hörspiel oder Lied ab. Voraussetzung ist eine vor- 
handene Box.

Außerdem haben wir nun auch verschiedene Tip-
toi-Bücher im Programm: Ein innovatives Lern- und 
Kreativsystem, mit dem Kinder die Welt spielerisch 
entdecken.

Darüber hinaus wurden auf besonderen Wunsch 
etliche neue LESEZUG-Bücher für die 1. und 2. 
Klasse angekauft. 

Aber auch auf die Erwachsenen wurde nicht ver-
gessen, so gibt es etwa

 h „Wie kannst du nur….“ Bewegende Pflege- 
beziehung zu seiner Mutter, von Werner  
Nussgraber

 h „3 mal 7 ist Donnerstag“ – Einfühlsame Be- 
ziehungsförderung, von Markus Hirtler  
(Ermi-Oma)

 h „Steirerstern“ – Der neue Steirerkrimi von  
Claudia Rossbacher 

 h „ Der letzte Jodler“ – Der neue Altaussee-Krimi 
von Herbert Dutzler

 h „Wie ein Leuchten in tiefer Nacht“ – Von Jojo 
Moyes

 h uvm.

Die Bücherei muss vorläu-
fig geschlossen bleiben. 
Wann es wieder los geht 
bzw. alle Neuheiten finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.poellauberg.bvoe.at.
Oder Sie besuchen uns 
zu den Öffnungszeiten:  
Sonntags, 10.00 – 11.45 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch!

TERMIN 
UNTER  

VORBEHALT
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RETTER-Linien Steiermark erhält den 
Zuschlag für die öffentlichen Buslinien im  
Hartberger Oberland Los 2

Ab Juli 2020 setzt RETTER Linien mit nagelneuen 
Linienbussen nun auch im Raum Pöllau, Kaindorf, 
Hartberg sowie Birkfeld und Wenigzell neue Stan-
dards:
Barrierefreiheit, umweltfreundliche Motoren der 
EURO VI-Norm, bequemer Sitzabstand, Komfortsit-
ze, Multimedia-Systeme mit automatischen Halte- 
stellenansage und gratis WLAN. Beste Qualität,  
Sicherheit und Zuverlässigkeit sind für RETTER- 
Linien die Voraussetzungen, um die Attraktivität 
des öffentlichen Linienverkehrs zu fördern.
Hermann Retter ist stolz auf die neuen Busse und 
den Beitrag, der damit für die Region geleistet wird: 
„Durch die Erweiterung unserer Busflotte können 
wir hier im Naturpark Pöllauer Tal neue Arbeits- 
plätze schaffen.“ Besondere Unterstützung gibt es 
für Neu- und Quereinsteiger. RETTER Linien über-
nimmt nicht nur die Kosten für den Führerschein, 
sondern stellt auch in Kooperation mit den region- 
alen Fahrschulen den Bus für die Praxis-Ausbil-
dung zur Verfügung. 

Sie wollen Ihr berufliches 
Glück direkt in Ihrer Heimat 
finden oder suchen eine neue 
Herausforderung? Wir freu-
en uns auf Ihre Bewerbung 
als Busfahrer/in bei RETTER  
Linien GesmbH. Steiermark in 
Pöllau!

RETTER Linien GesmbH. Steiermark
z.Hd. Hr. Mauerhofer
Winzendorf 144
8225 PÖLLAU
mauerhofer@retter.at
Tel. 03335/3900

2 Gold-Lehrlinge im RETTER  
Bio-Natur-Resort

Voller Freude gratulierten Ulli Retter und Erwin 
Maier den Lehrlingen zu ihrem großartigen Er-
folg – Der Goldmedaille bei den Junior Skills, 
der Landesmeisterschaft für Tourismusberufe. 
Mit Julia Mauerhofer und Felix Spandl sich- 
erten sich gleich zwei Lehrlinge des Retter 
Bio-Natur-Resorts in ihren jeweiligen Fachrich-
tungen „Hotel- und Gastgewerbeassistent“ und 
„Service“ den ersten Platz.



Neujahrsspielen am Pöllauberg
In den letzten Tagen des Jahres 2019 war die  
Jugend der Trachtenkapelle Pöllauberg unterwegs 
und spielte den Bewohnern im Ortskern Pöllauberg 
ein Ständchen zum Jahreswechsel. Bei eisiger  
Kälte, jedoch aber voller Freude gingen die  
Musiker von Haus zu Haus und spielten Glück-
wünsche aus. Vor circa 20 Jahren wurde die-
ses Brauchtum das letzte Mal von der Trachten- 
kapelle organisiert und somit hat die Jugend einen 
alten Brauch wieder aufleben lassen.  
Wir bedanken uns bei allen Bewohnern für die gute 
Unterstützung und freuen uns schon aufs nächste 
Jahr!

Christmette
Die Christmette am Pöllauberg mit dem anschlie-
ßenden Glühweinstand vor der Kirche wurde heuer 
von einer Gruppe Musiker aus der Trachtenkapelle 
musikalisch umrahmt. Weihnachtliche Melodien 
sorgten für eine feierliche Stimmung.

Frühjahrskonzert wird verschoben
Leider muss das Frühjahrskonzert der Trachten- 
kapelle heuer abgesagt bzw. verschoben werden. 
Ob ein Ersatztermin zu einem späteren Zeitpunkt 
gefunden werden kann, ist abhängig von der  
weiteren Entwicklung.
Die Proben können derzeit leider auch nicht statt-
finden, wir sind aber voller Zuversicht, euch beim 
nächsten Konzert ein tolles Programm präsentieren 
zu können!

Trachtenkapelle Pöllauberg ÖKB Pöllauberg22

Bei der Jahreshauptversammlung des ÖKB-Pöllau-
berg am 12.01.2020 wurden verdiente Kameraden 
für Ihre langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Der Vorstand des ÖKB und ESV Pöllauberg 
beim 8. Duell mit Gemeinderätin Gabi Höfler.

Die Gewinner des Schätzspiels mit Gemeinderätin 
Gabi Höfler.



Seniorenbund Pöllauberg Aktuelles

Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahl
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche fuhren wir in das Gasthaus Kerschhofer 
zum Mittagessen. Nach dem Essen eröffnete der 
Obmann Alexander Schirnhofer die Jahreshaupt-
versammlung. Er begrüßte alle Mitglieder und 
auch die Ehrengäste: Bgm Gerald Klein, Bgm a. D.  
Johann Weiglhofer, Gemeindekassier Willibald 
Paar, LAbg Hubert Lang, Präsident des Steirischen 
Seniorenbundes Bundesrat a. D. Gregor Hammerl, 
Landesgeschäftsführer Herr Fritz Roll und Be-
zirksobmann Stellvertreter des Bezirkes Hartberg 
Bgm a. D. Franz Winkler. Bei der Gedenkminute 
wurde an die verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Der Tätigkeitsbericht des Obmannes war sehr um-
fangreich. Im Jahr 2019 wurden 16 (!) neue Mit- 
glieder aufgenommen. In den letzten 3 Jahren  
waren es  57 neue Mitglieder. Für die Neuwahl 
übernahm der Präsident den Vorsitz und brachte 
die Wahlvorschläge ein. Neu in den Vorstand wurden 
gewählt: Obmann-Stellvertreter Johann Pöttler, die 
bisherige Kassiererin, Frau Berta Pichler legte aus 
gesundheitlichen Gründen ihre Funktion zurück, 
und die neue Kassiererin ist Brigitte Töglhofer. Die 
Kassier-Stellvertreterin ist Frau Roswitha Koch. 
Alle übrigen Vorstandsmitglieder, sowie die bis- 
herigen Sprengelleiter wurden in ihren Funktionen 
bestätigt.  

Geburtstagsehrungen 80iger: 
Christine Schirnhofer, 
Schriftführerin Cäcilia Strasser
Alfred Doppelhofer
Goldene Hochzeit: 
Kunigunde und Franz Teubl 
Maria und Alois Zisser 

Vorankündigung Seniorenkränzchen:
Der Seniorenbund Pöllauberg veranstaltet am 
Sonntag, 12. Juli 2020 ab 14.00 Uhr wieder das 
traditionelle Senioren-Sommerfest in der Natur- 
parkarena. Zu dieser Veranstaltung sind nicht nur 
die Senioren, sondern die gesamte Bevölkerung 
herzlichst eingeladen. Musikalisch unterhalten wie-
der die „Gschoada-Buam“. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. An die Frauen ergeht die Bit-
te, fleißig Mehlspeisen zu backen – Diese mögen 
am Samstag vorher bis 13.00 Uhr in der Arena ab- 
gegeben werden. Auch um Sachpreise für unsere 
Verlosung wird gebeten. Auf zahlreichen Besuch 
freut sich der Seniorenbund Pöllauberg! 

Einladung zum Familienwandertag 

„Rund um’s Bauernland“
Freitag, 1. Mai 2020

Ausgangspunkt und Ziel:
Buschenschank Haubenwaller, 

Unterneuberg

Startzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Für Speis und Trank ist gesorgt!

Der Bauernbund Pöllauberg wünscht einen 
schönen und erholsamen Frühlingstag!

„Märchenhafte Som-
mersonnenwende“

Sonntag, 21. Juni 2020
Beginn: 19.00 Uhr 

im Weingarten Pöllauberg
Eintritt: Freiwillige Spende

Märchenerzählerin Annemarie Pichler be-
gleitet uns in den Sommer mit Märchen aus 
aller Welt!

23

TERMIN 
UNTER  

VORBEHALT



USV Pöllauberg24

Nachwuchs Hallenturnier 
Heuer fand zum 13. Mal das traditionelle Nach-
wuchs Hallenturnier statt, organisiert von Hannes 
Taschner, Daniel Höfler, Harald Geier, Hannes  
Cividino und dem gesamten Jugendteam des USV 
Kainer Sparkasse Pöllauberg.
In diesem Jahr wurden erstmals 11 Turniere  
gespielt. Es nahmen über 120 Mannschaften mit 
ca. 1100 Spielerinnen und Spielern teil.
Eröffnet wurde das Turnier am 10. Jänner von den 
U14 Mannschaften. In einem spannenden Finale 
unterlag Markt Hartmannsdorf der Mannschaft vom 
SV Oberwart.

Der zweite Turniertag (11. Jänner) wurde von den 
U7 Mannschaften fortgesetzt. Das Finale bestritten 
der SC Fürstenfeld und die SG Buch/St. Johann, in 
welchem sich knapp die SG Buch/St. Johann durch-
setzen konnte und somit einen verdienten Turnier-
sieg feierte.

Weiter ging es mit dem U9 Bewerb, in welchem sich 
im Finale das JAZ Graz-Umgebung Süd und die 
SG Oberes Feistritztal gegenüberstanden. Als  
Sieger ging das JAZ Graz-Umgebung Süd vom 
Feld.

Das dritte Turnier dieses Tages bestritten die 
Kampfmannschaften, in welchem Schönegg gegen 
Pöllau das Finale gewinnen konnte.

Der dritte Turniertag (12. Jänner) wurde von den 
U10 Teams eröffnet. Im Finale standen sich die SG 
Kulmland Hirnsdorf und FS Tecnofutbol Austria  
gegenüber. Als Sieger ging die SG Kulmland  
Hirnsdorf vom Platz.

Das erste Turnierwochenende wurde mit dem U12 
Bewerb abgeschlossen. In einem spannenden  
Finale entschied die Fußballakademie Birkfeld- 
Strallegg das Finalspiel gegen SV Anger für sich. 



USV Pöllauberg

Das zweite Turnierwochenende eröffneten am  
Freitag (17. Jänner) die Altherren Mannschaften. 
Im Finale trafen sich Sonnhofen und Pöllau, in dem 
sich Sonnhofen knapp durchsetzte.

Am Samstag waren wieder unsere Knirpse zu be-
wundern – Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren.
Anschließend ging es mit dem U15 Turnier weiter. 
Das Finale bestritten das NZ Pöllauertal und die 
Fußballakademie Birkfeld-Strallegg. Unsere Heim-
mannschaft ging als Sieger des Finales hervor.

Besonders freut es uns, dass am Samstag Abend 
erstmals auch ein Kampfmannschaftsturnier der 
Damen stattfand. Diese reisten sogar aus Kärnten 
und Niederösterreich an. Die Mannschaft Kärntner 
Desaster konnte in einem hochklassigen Finale 
den FC Underdogs besiegen und somit den  
Turniersieg erringen.

Es hat sich gezeigt, dass das Damenturnier eine 
echte Bereicherung für unser Hallenturnier ist, 
sowohl in sportlicher als auch organisatorischer  
Hinsicht.

Der dritte Turniertag des Wochenendes (19. Jän-
ner) begann mit dem U8 Bewerb. Das Finale  
bestritten die SG Thermenland gegen das FAZ Ost, 
und die Mannschaft des FAZ Ost gewann knapp 
das Finale.

Abgeschlossen wurde unser Turnier mit dem U13 
Turnier. Im Finale standen sich FS Tecnofutbol  
Austria und SG Oberes Feistritztal gegenüber, in 
dem sich die FS Tecnofutbol Austria durchsetzen 
konnte. 

Wir können wieder auf eine großartige Veranstal-
tung zurückblicken.
Ein herzlicher Dank ergeht an die sehr zahlreichen 
Besucher. Weiters bedanken wir uns auch noch bei 
unseren Sponsoren und natürlich auch den vielen 
freiwilligen Helfern, ohne die es nicht möglich wäre, 
ein Turnier in dieser Größenordnung durchzu- 
führen.

Spielbetrieb Kampfmannschaft
Mit viel Motivation wurde das Training Ende Jän-
ner zur Vorbereitung auf die Frühjahrsmeisterschaft 
2020 aufgenommen. Nach einer guten Herbstmeis-
terschaft und Tabellenplatz 4 sind die Erwartungen 
für die Frühjahrsmeisterschaft groß. Zur Erreichung 
dieses Ziels wurde in der Vorbereitungsphase in-
tensiv gearbeitet, neben zahlreichen Trainingsein-
heiten absolvierte unsere Kampfmannschaft auch 
ein 4-tägiges Trainingslager in Medulin-Kroatien. 
Aufgrund der Coronakrise wurden die ersten drei 
Meisterschaftsrunden bereits abgesagt und der 
Trainingsbetrieb eingestellt. Unser Team versucht 
sich durch Individual-Einheiten zu Hause fit zu 
halten. Die Fortsetzung der Meisterschaft wird in 
den nächsten Wochen entschieden. Weitere News  
werden via Facebook kommuniziert.
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Sommercamp der Fußballjugend 

Von 13. bis 17. Juli veranstaltet das NZ Pöllauertal, 
gemeinsam mit der Fußballschule Tecnofutbol, ein 
Sommercamp.
Dieses wird im Sparkassenstadion Pöllau stattfin-
den (Wiedengürtel 532).

Im Gesamtpreis von 219 € ist folgendes inkludiert:

 h International erfahrenes Trainerteam
 h 5 Tage von 09:00 – 15:30 (Freitag bis 15:00)
 h Tägliches Mittagessen
 h Trainigsset (Trikot, Hose, Stutzen)
 h Ball und Trinkflasche
 h Teilnehmerdiplom

Optional kann auch noch eine Stornoversicherung 
von 15 € abgeschlossen werden.
Anmeldungen unter tecnofutbol.org. Bei etwaigen 
Rückfragen steht Wolfgang Freitag telefonisch  
unter der Nummer 0664 51 22 790 zur Verfügung.

JVP Pöllauberg
10. JVP Bezirkshallencup in der Naturparkarena 
Die Junge ÖVP Pöllauberg unter Obmann  
Johannes Buchegger organisierte bereits zum 10. 
Mal den JVP-Bezirkshallencup. Acht Mannschaften 
spielten um den heißbegehrten Titel. Nach zahlrei-
chen spannenden Spielen konnte sich das Team 
„14-27“ gegen „Geishoferbau“ durchsetzen. Als 
Torschützenkönig wurde Marco Reiböck, als bester 
Spieler Martin Höfler und als bester Tormann Tobias 
Bauernhofer ausgezeichnet. Unter den rund 150 
Besuchern befanden sich der JVP-Landesobmann 
LAgb. Lukas Schnitzer und der Hausherr Bürger-
meister Gerald Klein. Beide überreichten den teil-
nehmenden Mannschaften ihre Preise und waren 
sichtlich begeistert von der guten Organisation und 
der tollen Stimmung bei diesem Jubiläum. Beson-
ders bedankt haben sich die Ehrengäste sowie der 
Obmann bei Robert Grasser, der bereits zum fünf-
ten Mal die aufwändige Organisation des Turniers 
übernommen hat. Mit dem Team des JVP Pöllau-
berg und allen Mitwirkenden wurde der 10. Bezirks-
hallencup ein voller Erfolg.

Das JVP Skifahren nach Schladming
Ein sehr lustiger Ausflug war der diesjähri-
ge JVP Skitag nach Schladming, welcher von  
Verena Kröpfl und dem Obmann der JVP Johannes  
Buchegger veranstaltet wurde.  Schon bei der Ab-
fahrt mit dem Retterbus um 4.30 Uhr war die Stim-
mung perfekt und somit stand einem gelungenen 
Skitag nichts mehr im Wege. Angekommen, nach 
einer kurzen Stärkung mit Weckerl vom Buschen-
schank Haubenwaller, strahlte uns schon die Son-
ne entgegen und die „meisten“ nutzten das schöne 
Wetter zum Skifahren. Am Abend, nach etlichen Pis-
tenkilometern und Einkehrschwüngen, kamen wir in 
der Tenne zusammen und feierten gemeinsam den  
Superskitag. 
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Geburt

Todesfälle
Prof. Dr. Peter Maria Schuster 80 J. Oberneuberg   78
Rechberger Hermann 93 J. Oberneuberg  115
Tuttner Johanna 80 J. Oberneuberg   37
Finker Maria 92 J. Unterneuberg  62
Reiß Ignaz 86 J. Oberneuberg   39 
Schirnhofer Christine 80 J. Oberneuberg   85
Rosenberger Rosa 91 J. Oberneuberg  198

Valentina Kainer
Eltern: Ramona und  

Bernd Kainer 

Jan-Luca Prenner-Maierhofer
Eltern: Lisa-Maria Prenner und  

Daniel Maierhofer

Laura Haider
Eltern: Marlies Schwarz und 

Patrick Haider

Wir gratulieren herzlich 27

Der diesjährige „Tourismuspanther der Zukunft“, wurde Hermann und Ulli Retter vom  
RETTER Bio-Natur-Resort und der „Tourismuspanther für einen erfolgreichen Absolventen“, 
Matthias König vom Berggasthaus König verliehen. Wir gratulieren recht herzlich.
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Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt  Öffnungszeiten / Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335 / 2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13.00-17.00 Uhr
SVA der Bauern Alle 4 Wochen am Dienstag und alle 4 Wochen am Mittwoch von 8.00-12.00 Uhr
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30-14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332 / 63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453 / 2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gerald Klein,  
Redaktionsmitglieder: Bgm. Gerald Klein, Markus Grasser, Martin Schieder, Marianne Schlagbauer, Resi Heil,  
Peter Heil, Gabi Höfler, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: KAINDORF DRUCK Scheiblhofer e.U.

Rettungs-Notruf: 144 – Rotes Kreuz: Tel. 14844 – GRÜNES KREUZ Pöllau: Tel. 03335 / 2219
Hauskrankenpflege: Tel. 050 144 51 8225, Mo.-Fr. 11.30-12.30 Uhr

Das „Gesundheitstelefon“ ersetzt den 
bisherigen Bereitschaftsdienst der örtlichen 
ansässigen Ärzte.
Tel. 1450 ohne Vorwahl aus allen Netzen!
Infos unter: www.1450.at

   Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr: 8-12 Uhr, 
   Mi: 15-17 Uhr, Do: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   
   Tel:  03335 / 34 040 

   Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, 
   Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr 
   Fr: 7.30-11 Uhr 
   Samstag keine Ordination! 
   Tel.: 03335 / 40 506

   Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, 
   Mi: 8-11 Uhr u. 17-19 Uhr
   Fr: 8-12 Uhr u. 14-16 Uhr
   Sa: 8-10 Uhr und nach tel.
   Vereinbarung!
   Tel.: 03335 / 20 222

Ärzte Ordinationszeiten NEU

Veranstaltungskalender – 2. Quartal 2020

Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, ob alle  
angeführten Veranstaltungen stattfinden dürfen.
18.04.2020 Alttextiliensammlung – Abgesagt!
01.05.2020 Wandertag rund ums Bauernland
02.05.2020 Frühjahrsmesse in der Naturparkarena
08.05.2020 Muttertagskonzert
20.06.2020 160 Jahre Singgemeinschaft Pöllauer Tal in der Naturparkarena
21.06.2020 Märchenhafte Sommersonnenwende
05 07.2020 Großer Umgang und Pfarrsommerfest
12.07.2020 Seniorensommerfest in der Naturparkarena Pöllauberg

Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde www.poellauberg.at

Die Geburtstagsgratulationen konnten in diesem Quartal nicht stattfinden. Sie  
werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.


